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Pieſtel als Bürgen geholt

Der große Spieler und Wucherer Prozeß
Hannover 27 Oktober

Fortſetzung

Das Jntereſſe für den Prozeß wächſt immer mehr Schon lange
vor Beginn der Sitzung drängte geſtern eine koloſſale Menſchenmenge
nach dem Zuhörerraum Kopf an Kopf iſt der Saal von einem augen
ſcheinlich den beſſeren Klaſſen angehörenden Publikum gefüllt Kurz
vor 10 Uhr Vormittags werden die Angeklagten von Gerichtsdienern
und Gefängnißbeamten in Uniform auf die Anklagebank geführt

Gleich nach 10 Uhr Vormittags eröffnet der Präſident Landgerichts
direktor Heinroth die Sitzung Es wird mit der Behandlung des
Anklagefalles Abter wegen Untreue fortgefahren Der erſte Zeuge iſt
der Rechtsanwalt Dr Timmendorfer Berlin Am 10 Auguſt 1891
ſtrengte ich gegen den Dragoner Lieutenant Georg v Schierſtädt auf
Veranlaſſung des Agenten Simwon Berlin eine Klage wegen zweier
Wechſel von 2000 Mk und 1940 Mk an Rechtsanwalt Dr Oppen
heimer Hamburg als Mandatar erhob dagegen Einſpruch mit dem Hin
weis auf einen bereits geren Vergleich Es wurde infolge deſſen
eine neue Klage wegen der vereinbarten 1250 Mk die für beide Wechſel
als Zahlungsſumme vereinbart waren angeſtrengt Nun kam Abter
in mein Büreau Georg v Schierſtädt war zufällig ebenfalls anweſend
Dieſer machte dem Abter in ſehr heftiger Weiſe Vorwürfe daß er die
1250 Mk die ihm doch ſchon ſeit langer Zeit zur Bezahlung der
Wechſel gegeben worden ſeien unterſchlagen habe Abter gab zu daß
er das Geld für ſich verwandt habe Abter hat auch noch einige Male
meinem Büreauvorſteher zugeſtanden daß er die 1250 Mk augenblick
lich nicht habe Am 19 November 1891 hat Abter ein Schriftſtück
unterſchrieben in welchem er bekannte die 1250 Mk verbraucht zu
haben Da ihm nun gedroht wurde er werde bei der Staatsanwalt
ſchaft angezeigt werden ſo ſandte er am 22 November 1891 die
1250 Mk per Poſt von Hannover aus ein Präſ Jnwiefern ſteht
Reuter zu den Wechſeln in Beziehung Zeuge Reuter war der Ver
trauensmann von Meyer Abter derjenige von Georg v Schierſtädt
Meyer hatte den Reuter beauftragt die Wechſelfumme von Abter ein
zuziehen Reuter traf nun den Abter in Hannover auf dem Rennplatze
Erſterer ſagte zu Abter Sie haben doch von dem alten Herrn v Schier
ſtädt 1250 Mk zur an zweier Wechſel bekommen ich habe die
Wechſel bei mir wollen Sie dieſelben mir bezahlen Abter antwortete
darauf Die Sache iſt nicht ſo eilig ich werde das Geld Herrn Meyer
ſchon einſchicken Sie haben ja auch bei dem Rennen ſchon genug ge
wonnen Sie brauchen doch die 1250 Mk nicht Abter es iſt ſelbſt
verſtändlich daß ich auf dem Rennplatz nicht Tauſende von Mark bei
mir trug Ich glaubte auch nicht daß die Sache ſo eilig ſei Präſ
Sie wußten doch daß Simon den Wechſel einklagen wollte Abter
Ich hatte keine Ahnung daß Simon den Wechſel hatte ich glaubte er
ſei noch im Beſitz von Meyer Präſ Herr Rechtsanwalt Dr Oppen
heimer in Berlin hatte Sie doch aber bereits aufgefordert den Wechſel
einzulöſen unter der Androhung der Wechſelklage Abter Das be
ſtreite ich Präſ Beſtreiten Sie auch daß Sie dem Büreauvor
ſteher des Herrn Rechtsanwalts Timmendorfer erklärt haben Sie hätten
das Geld nicht da Sie es für ſich verbraucht haben Abter Eine
ſolche Erklärung habe ich nicht abgegeben Der Gerichtshof beſchließt
den erwähnten Büreauvorſteher und den Rechtsanwalt Dr Oppenheimer
Berlin telegraphiſch als Zeugen zu laden

Hierauf werden 32 Zeugen bei denen die Offizieruniform überwiegt
in den Saal gerufen Zunächſt wird von dieſen Lientenant a Ritter
gutsbeſitzer Heeremann v Zuidwyk als Zeuge vernommen Dieſer
bekundet Als er in Paderborn bei dem dortigen HuſarenRegiment
ſtand habe er Geld gebraucht Da das Gut ſeines damals gerade
verſtorbenen Vaters ein Fideikommißbeſitz war ſo ſei er nicht in der
Lage geweſen eine Hypothek aufzunehmen Er habe ſich deshalb da
ihm Abter in Hannover als Geldverleiher bekannt war an dieſen ge
wandt Abter ſei darauf zu ihm nach Paderborn gekommen und habe
ihm gegen Wechſel 1000 Mk gegeben Abter berechnete 6 Prozent
Zinſen pro Jahr und 1 Prozent Proviſion Einige Zeit darauf habe
ihm Abter zu denſelben Bedingungen 600 Mk und noch ein drittes
Mal einige hundert Mark gegen Wechſel geliehen Letztere Summe
könne er nicht mehr genau angeben Als die zwei erſten Wechſel pro
longirt werden ſollten ſagte Abter er könne die Wechſel nur prolon
giren und ein neues Darlehen geben wenn der Zeuge ihm eine Anzahl
Looſe abnehme Er habe ſich anfänglich geweigert ſchließlich aber zu
geſtimmt und die Looſe acceptirt Präſ Was waren das für
Looſe Zeuge Jch glaube es waren braunſchweigiſche die Looſe
ſelbſt habe ich überhaupt nicht geſehen ich bekam nur ein Nummern

verzeichniß Präſ Wie viel Looſe bezw Nummern waren das
wohl Zeuge Jch glaube über 100 Der Zeuge bekundet im

Weiteren daß er für die geſammten Baarbeträge Looſe Zinſen Pro
viſion und Prolongationskoſten einen Wechſel von 11200 Mk unter
ſchreiben mußte Dieſer Wechſel ſei allerdings bisher noch nicht
eingelöſt

Hierauf wird zu den Anklagefällen gegen Julius Roſenberg
der des Wuchers beſchuldigt iſt übergegangen Derſelbe beſtreitet auf
Befragen des Präſidenten jemals Wucher getrieben zu haben Er ſei
Bankier und bereits ſeit 25 Jahren Hauptkollekteur der braunſchwei
giſchen Lotterie Er habe an Offiziere Geld geliehen gegen 5 bis
6 Prozent Zinſen pro Jahr und z bis Prozent Proviſion Da
ſein Hauptgeſchäft das Loosgeſchäft war ſo habe er den Darlehen
nachſuchenden Offizieren auch Looſe zum Kauf angeboten die Darlehns
bewilligung aber niemals von einem Looskaufe abhängig gemacht
Nachdem er den Offizieren das Darlehen gegeben habe er denſelben
Looſe zum Kaufe angeboten

Es erſcheint alsdann als Zeuge Premierlieutenant von Fuchs
Nordhoff vom 19 Dragoner Regiment in Oldenburg Jch habe
mich behufs Deckung von Spielſchulden und da ich mir ein gutes Pferd
kaufen wollte an Julius Roſenberg um ein Darlehen von 8000 Mk
gewandt Roſenberg verlangte einmal die Unterſchrift eines Bürgen und
berechnete 6 pCt Zinſen ſowie 1 pCt Proviſion Ehe er mir aber
das Geld gab ſagte er Jch mache eigentlich nicht Darlehnsgeſchäfte
ch habe hauptſächlich einen Looshandel Sie müſſen mir daher ſchon
eine Anzahl Looſe abkaufen Jch kaufte deshalb dem Roſenberg
100 Stück braunſchweigiſche Looſe ab wofür ich ebenfalls einen Wechſel
ausſtellte Präſ Erhielten Sie die Looſe in natura Zeuge
awohl Präſ Würden Sie die Looſe auch gekauft haben wenn

Sie das Darlehn nicht gebraucht hätten Zeuge Nein dann hätte
ch die Looſe nicht gekauft Jch hatte wohl ſchon früher Lotterie geſpielt
über niemals in ſolcher Höhe Der Zeuge bekundet im Weiteren Er
ſei genöthigt geweſen den Roſenberg um Prolongation des Wechſels
ind um ein neues Darlehn zu erſuchen Roſenberg habe dieſem An
uchen auch entſprochen Präſ Haben Sie dabei von Neuem Looſe
aufen müſſen Zeuge Nein ich hatte blos das Gefühl daß er
ohne neuen Looskauf meinem Anſuchen nicht entſprechen würde Auf
veiteres Befragen bekundet der Zeuge daß er noch mehrere Darlehns
geſchäfte mit Roſenberg gemacht und demſelben dabei ſtets Looſe abge
auft habe Roſenberg bemerkt daß er an den Braunſchweiger und
amburger Looſen je 10 Mk verdient habe Preußiſche Looſe die

nan nur unter der Hand beziehen könne haben ihm durchſchnittlich
196 Mk gekoſtet Dieſe habe er je nach Einkauf für 205 bis 220 Mk
ro Loos verkauft Bücherreviſor Preiſer Hannover begutachtet
daß Roſenberg an einem Wechſel und Loosgeſchäft zuſammen 2 pCt
in einem zweiten 9 pCt verdient habe

Der folgende Zeuge iſt der Regierungsaſſeſſor Dr Stephan
Schleswig Er ſei im Jahre 1887 in Hannover zum Beſuch geweſen
nd habe im Spiel 5000 Mk verloren Er ſei genöthigt geweſen
dieſe Summe zu bezahlen Von einem Lieutenant v Manteuffel ſei
m Julius Roſenberg als der anſtändigſte Gelddarleiher bezeichnet
vorden Letzterer habe ſich bereit erklärt ihm 5000 Mk gegen Wechſel
u leihen wenn er ihm zwei Bürgen bringe und ihm eine Anzahl Looſe
ibkaufe Er habe ſich deshalb die Herren Lieutenants v Lüttichau und

Als er zu Roſenberg wieder ins Bureau
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trat lagen Wechſel Geld und Looſe bereits bereit Es waren das für
1500 Mk braunſchweigiſche Looſe 5000 Mk bekam er baar ſodaß
er einen Wechſel über 6500 Mk zu unterſchreiben hatte Er ſei ge
nöthigt geweſen den Roſenberg um Prolongation des Wechſels zu er
ſuchen Letzterer habe dieſem Anſuchen entſprochen Er Zeuge habe
bei der Prolongation von Neuem für 1575 Mk braunſchweigiſche Looſe
gekauft dafür habe er einen beſonderen Wechſel unterſchreiben müſſen
Ob er das zweite Mal von Roſenberg zum Looskauf aufgefordert
worden ſei bezw ob Roſenberg den neuen Looskauf als Bedingung für
die Prolongation geſtellt habe wiſſe er nicht mehr Bücherreviſor
Preiſer bekundet daß Roſenberg an den Wechſel und Loosgeſchäften
zuſammen je 9 bis 10 Proz verdient habe und zwar an dem Wechſel
geſchäft allein regelmäßig zwiſchen 5 und 6 Proz Zinſen und eine
Proviſion von bis Proz Aus den Roſenberg ſchen Büchern
gehe hervor daß für alle anderen Darlehns und Loosgeſchäfte niemals
ein höherer Prozentſatz genommen ſei Staatsanwaltſubſtitut Seel
Jch verzichte auf die Vernehmung der weiteren Zeugen in dieſer An
gelegenheit Der Gerichtshof ſchließt ſich dieſem Antrage an und
giebt dem Angeklagten Julius Roſenberg anheim ſich bis zu den Plai
doyers zu entfernen

Es wird alsdann Kaufmann Konrad Reuter Berlin in den Saal
gerufen deſſen Vereidigung wird vorläufig ausgeſetzt Auf Befragen
giebt Reuter an daß er zweimal wegen gewerbsmäßigen Glücksſpiels
beſtraft worden ſei aber nur eine Strafe verbüßt habe Einmal ſei er
begnadigt worden Verth Rechtsanwalt Dr Fritz Friedmann
Geſtatten Sie mir Herr Präſident eine Bemerkung Der Herr Zeuge
iſt vielleicht der Meinung er werde nicht vereidigt werden Jch will
einen etwaigen Meineid des Herrn Zeugen verhüten er hat ſeine Vor
ſtrafen nicht richtig angegeben Präſ Herr Zeuge Sie werden
höchſt wahrſcheinlich vereidet werden ich fordere Sie daher auf Jhre
ſämmtlichen Strafen anzugeben Sie könnten andernfalls wegen Mein
eides beſtraft werden Rechtsanwalt Dr Friedmann Der Zeuge
befindet ſich zweifellos in einem Jrrthum er iſt nicht zweimal ſondern
dreimal wegen gewerbsmäßigen Glücksſpiels beſtraft Jch war ſein
Vertheidiger und weiß es daher ganz genau Präſ Nun Zeuge
wie iſt das Reuter Jch gebe zu daß ich mich geirrt habe ich bin
dreimal wegen gewerbsmäßigen Glücksſpiels beſtraft einmal wurde
ich begnadigt Präſ Sind Sie außerdem einmal beſtraft
Zeuge Ja noch einmal wegen Beamtenbeſtechung Präſ Haben
Sie noch andere Strafen erlitten Zeuge Nein Reuter be
kundet alsdann auf Befragen des Präſidenten Er habe im Früh
jahr 1891 von Meyer Wandsbeck einen von Georg von Schierſtädt
acceptirten Wechſel für 1000 Mk gekauft Meyer habe ihm geſagt
Abter in Hannover werde den Wechſel einlöſen Als er Reuter im
Juni 1891 nach Hannover zum Wettrennen kam ſei ihm von Meyer
der ihm bis dahin unbekannte Abter auf dem Rennplatz gezeigt worden
Er habe den Abter aufgefordert den Wechſel zu bezahlen Abter habe
geſagt er ſolle am folgenden Tage in ſein Bureau kommen dann werde
der Wechſel bezahlt werden Als er nun am folgenden Tage in das
Abter ſche Bureau kam wurde ihm mitgetheilt daß Abter ausgegangen
ſei Er habe deshalb den Wechſel an Meyer gegen Rückerſtatiung der
1000 Mk wiedergegeben

Heute wo der Andrang zum Zuhörerraum wieder ſehr groß iſt
wurden nur ſechs Angeklagte auf die Anklagebank geleitet Die beiden
auf freiem Fuße befindlichen Angeklagten Julius Roſenberg und
Sußmann die bei den heute zur Verhandlung kommenden Anklage
fällen nicht in Betracht kommen ſind bis zu den Plaidoyers beurlaubt
worden Der Angeklagte v Meyerinck ſcheint heute ſehr nieder
geſchlagen zu ſein Er ſitzt mit geſenktem Haupte da was auch im
Saale vorgehen mag es ſcheint ihn wenig zu intereſſiren Der Präſident
läßt zunächſt die Zeugen etwa 40 an der Zahl darunter etwa fünfzehn
Offiziere in Uniform und wohl ebenſoviel in Civil in den Saal ein
treten Unter dieſen befindet ſich auch Generalmajor v Linſingen
Hannover und eine ältere Dame Von dem Hauptmann v Boditzka
und dem Rittergutsbeſitzer Landfried ſind ärztliche Atteſte eingegangen
wonach ſie Krankheits halber am Erſcheinen verhindert ſeien Lieutenant
v Clavé Bonhan iſt unentſchnuldigt ausgeblieben

Es wird zunächſt Kaufmann Engelke Schöneberg bei Berlin ver
nommen Der Präſident ſetzt die vorläufige Vereidigung des Zeugen
aus Der Zeuge giebt auf Befragen des Präſidenten an daß er in
München wegen Falſchſpiels mit neun Monaten Gefängniß beſtraft
worden ſei Er habe in der Nähe Hannovers früher gewohnt und
kenne in Folge deſſen die meiſten Angeklagten Vor vier bis fünf
Jahren habe er mit einigen Angeklagten auf einem auswärtigen Renn
platz geſpielt Ueber den Fall ſelbſt verweigere er ſeine Ausſage da
er befürchte ſich dadurch einer ſtrafrechtlich in Verfolgung ſchuldig zu
machen Präſ Wann war das Spiel auf dem Rennplatz Zeuge
Genau weiß ich das nicht mehr ich glaube es war vor vier oder fünf
Jahren Präſ Wenn es ſchon fünf Jahre her ſind dann iſt die
Sache verjährt und dann ſind Sie verpflichtet auszuſagen Zeuge
Jch glaube es iſt noch nicht verjährt Präſ Wo lag dieſer Renn
platz Zeuge Darüber verweigere ich die Ausſage Präſ Wer war
bei dieſem Spiel zugegen Zeuge Auch darüber verweigere ich die
Auskunft Der Zeuge bekundet im weiteren auf Befragen des Präſidenten
Er habe vor etwa drei Jahren im Hinterzimmer von Albert Heß ge
nannt Seemann etwa dreißig bis vierzig Mal Meine Tante Deine
Tante geſpielt An dieſem Spiele betheiligten ſich auſer ihm Zeugen
Max Roſenberg Heß Abter und Lichtner Zunächſt wurde Clabries
und Skat und alsdann gewöhnlich Meine Tante Deine Tante ge
ſpielt Präſ Wurde denn nicht auch Makao oder Bakkarat geſpielt
Zeuge Nein das kannte ich gar nicht und ich glaube daß auch die
anderen das Spiel nicht kannten Es wurde nicht ſehr hoch geſpielt
der durchſchnittliche Umſatz pro Abend war 100 bis 200 Mk Aller
dings hat Max Roſenberg einmal an einem Abend 2100 Mk gewonnen
aber im allgemeinen verloren Einmal hat Roſenberg als er viel Geld
verloren hatte geweint ſo daß er Zeuge ſich veranlaßt gefühlt habe
ihm 400 Mk zu geben Präſ Roſenberg will 30000 Mk verloren
haben Zeuge Jm Laufe der Zeit mag er ſo viel verloren haben
Präſ Er hat in Folge deſſen ſogar gegen Lichtner eine Klage an
geſtrengt Zeuge Das iſt mir bekannt Präſ Sind Sie der Meinung
daß Lichtner falſch geſpielt hat Zeuge Das glaube ich nicht Präßf
Sie ſind in dieſer Beziehung ein erfahrener Mann Sie hätten wenn
Lichtner falſch geſpielt hätte das doch wohl gemerkt Zeuge Gewiß
wenn Lichtner falſch geſpielt hätte würde ich es ſofort gemerkt haben
Präſ Wie kam es daß Max Roſenberg ſo viel verloren hat Zeuge
Er war im Spiel etwas ungeſchickt Präſ War Fährle bei dem
Spielen dabei Zeuge Nein Mit Fährle habe ich nur ein einziges
Mal in dem Falle geſpielt bezüglich deſſen ich die Ausſage verweigere
Präſ War außer Max Roſenberg Lichtner Heß und Abter noch
jemand bei den Spielen dabei Zeuge Nein Die in Betracht kommen
den Angeklagten geben im weſentlichen die Bekundungen des Zeugen
als richtig zu Engelke Herr Präſident hier ſteht in einem Zeitungs
berichte der Präſident bemerkt daß Fährle v Meyerinck Engelke
und Lichtner im Reſtaurant Zu den drei Männern hier mit dem
Lieutenant v Clavé geſpielt wobei letzterer 14000 Mk verloren hat
Jch bemerke daß ich niemals im Reſtaurant Zu den drei Männern
hier geſpielt habe und Herrn Lieutenant v Clavé gar nicht kenne Präſ
Für die Zeitungsberichte bin ich nicht verantwortlich

Der folgende Zeuge iſt der Agent Hingſt Berlin Auch dieſer
Zeuge wird vorläufig uneidlich vernommen Er giebt zunächſt auf
Befragen des Präſidenten an daß er einmal wegen Betruges und
dreimal wegen gewerbsmäßigen Glückſpiels zuletzt mit acht Monaten
Gefängniß beſtraft ſei Er kenne insbeſondere den Angeklagten Samuel
Seemann ganz genau Präſ Wo lernten Sie Seemann kennen
Zeuge Jch kam vielfach in Berlin und bei den verſchiedenen Wett
rennen mit ihm zuſammen Präſ Was führte Sie mit Samuel
Seemann zuſammen Zeuge Wir waren bei verſchiedenen Gelegen
heiten gemeinſchaftliche Roulette Bankhalter Präſ Alſo Sie ſind
gleich Samuel Seemann gewerbsmäßiger Glücksſpieler Falſchſpieler
Roulette Bankhalter und ſtanden mit Samuel Seemann in einem
Kompagnieverhältniß und beſuchten die verſchiedenen Rennplätze

von den einfachſten bis zu den
eleganteſten verkaufe ich

zu ſpottbilligen Preiſen

Zeuge Ein dauerndes Kompagnieverhältniß beſtand zwiſchen uns nicht
Das Kompagnieverhältniß wurde immer nur für gewiſſe Gelegenheiten
geſchloſſen Auf weiteres Befragen des Präſidenten bekundet der Zenge
Vor etwa ſechs Jahren ſei er zufällig in Pyrmont geweſen Dort habe
er mit Fährle Samuel Seemann Lichtner und dem Oberſtlieutenant
Grell aus Hannover Meine Tante Deine Tante geiagt Er habe
mit Fährle die Bank gehalten und an einem Abend mit Fährle zu
ſammen 10 bis 12000 Mk gewonnen Vor etwa zwei Jahren ſei er
in Hannover geweſen Hier habe er im Unionhotel mit Fährle
v Meyerinck Lichtner und einem Herrn v Bennigſen Dresden Ecarké
und Makao geſpielt Dabei habe er und v Meyerinck mehrere tauſend
Mark gewonnen Fährle und v Bennigſen haben dagegen verloren
Präſ Jſt denn falſch geſpielt worden Zeuge Nein ganz beſtimmt
nicht Präſ Jch werde Sie nun als Sachverſtändiger vernehmen
ich glaube es liegt kein geſetzliches Bedenken dagegen vor Staats
anwalt und Vertheidiger haben nichts dagegen zu erinnern Hingſt
Ich muß bemerken Herr Präſident daß ich das letzte Mal auch mit
Ehrverluſt beſtraft worden bin kann ich trotzdem als Sachverſtändiger
vernommen werden Präſ Wenn Jhnen nicht das Recht als Zeuge
oder Sachverſtändiger vernommen zu werden gerichtlich aberkannt iſt
ſo liegt kein Hinderniß vor Sie als Sachverſtändigen zu vernehmen
Der Präſident nimmt dem Hingſt den Zeugen und Sachverſtändigen
eid ab Es wird nun ein Spiel Karten aufgelegt Hingſt giebt eine
eingehende Erklärung über das Kartenſpiel Die beſte Chance ſei
die wenn einer der Spieler ſofort 8 oder 9 habe Dadurch könne
der ſogenannte große oder kleine Schlag gemacht werden Die ſo
genannten Bilder König Dame Bauer u f w zählen
nichts Aß zähle 1 die übrigen Karten analog der Bezeichnung Der
Sachverſtändige ſetzt nun auseinander wie ein Vortheil für den
Spieler darin liege wenn er durch auf der Rückſeite gezeichnete Karten
im voraus wiſſe welche Karten er liegen habe oder wie hoch deren
Werth im Spiel ſei Es habe ſich deshalb die Regel herausgebildet
daß der Satz vorher oder nach Hingabe der erſten Karte gemacht
werden müſſe Die Chancen bei nur einer gezeichneten Karte ſeien
ſehr gering führen ſogar häufig zu Verluſten durch falſche Kom
binationen für den Falſchſpieler Fortſ folgt
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liegen noch mehrere Anträge vor Die Diskuſſion dreht ſich vornehmlich
um einen Antrag der Parteigenoſſen in Oſtrowo hinter S 13 des
Organiſations Statuts folgenden Paragraphen 13a einzuſchalten

Nach Ablauf der Aemter der Vorſitzenden Schriftführer und des
Kaſſirers dürfen höchſtens drei von den mit dieſen Aemtern betraut
geweſenen Parteigenoſſen in die neue Parteileitung gewählt werden
Kein Parteigenoſſe darf dem Parteivorſtand ohne Unter
brechung länger als 2 aufeinanderfolgende Jahre hin
durch angehören u ſ Verſchiedene Redner bekämpfen den
Antrag namentlich die Beſtimmung über die Zugehörigkeit zum Partei
vorſtande Schönlank Berlin iſt zwar gegen die vorliegende Form
des Antrages glaubt aber daß Sorge getragen werden müſſe daß
auch jüngere Elemente in den Parteivorſtand kämen Liebknecht iſt
gegen den Antrag Schließlich wird mit großer Mehrheit der Uebergang
zur Tagesordnung beſchloſſen

Die Agitationskommiſſion für Schleſien und Poſen
beantragt Jn allen Provinzen und Landestheilen mit vorwiegend
ländlicher Bevölkerung ſind Agitations Komitees zu wählen deren Auf
gabe es iſt die Bewegung im allgemeinen ſowie ganz beſonders in
denjenigen Kreiſen in zweckentſprechender Weiſe zu fördern wo bisher
die Partei nur vereinzelte Anhänger hat Die Wahl der Kommiſſionen
hat auf den Provinzial und Landes Parteitagen zu erfolgen u ſ ww
Schönlank Berlin ſieht es aus techniſchen und perſönlichen Gründen
als unmöglich an die Forderungen des Antrages zu erfüllen Bebel
ſpricht ebenfalls dagegen Andere Genoſſen treten für den Antrag ein
Einem Vorſchlage von Bebel gemäß wird beſchloſſen den Antrag dem

Parteivorſtande zur Erwägung zu überweiſen
Parteigenoſſen des 11 ſächſiſchen Wahlkreiſes bean

tragen Von den einzelnen Agitationsbezirken ſollen in Zukunft ſchrift
liche Ueberſichten über Stand Thätigkeit Fortſchritte und ſonſtige
wichtige Verhältniſſe der Partei in den betreffenden Bezirken an das
Bureau des Parteitages eingeſandt und das Wichtigſte aus dieſen
Ueberſichten ſoll in den Protokollen der Parteitage entſprechend zu
ſammengeſtellt werden Der Antrag wird mit einem Amendement

an die Redaktion des wöchentlichen Centralorgans ſtatt an das
Bureau des Parteitages dem Parteivorſtande zur Erwägung über
wieſen

Ueber eine Reſolution der Brüſſeler Parteigenoſſen
lautend Die Taktik welche in letzter Zeit in der deutſchen Sozial
demokratie üblich iſt wird von uns als unrichtig angeſehen indem
man allen rechtsſtehenden Elementen weiteſten Spielraum läßt dagegen
alle radikaleren Genoſſen rückſichtslos terroriſirt wie die Vorgänge in
Zürich beweiſen Wir ſprechen unſer Mißfallen über den von deutſcher
Seite in Zürich in Szene geſetzten Ausſchluß der anarchiſtiſchen und
unabhängigen Delegirten aus wird auf Bebels Antrag zur Tages
ordnung übergegangen

Der Reichstagsfraktion wird ein vom Delegirten der polniſchen
Sozialdemokraten befürworteter Antrag zur Erwägung überwieſen in
dem es unter anderm heißt Der Parteitag verlangt daß das Recht
auf den Gebrauch der Mutterſprache allen Reichsangehörigen unge
ſchmälert zugeſtanden und verfaſſungsmäßig unter Anerkennung des
Deutſchen als Amtsſprache die Sprache deren ſich die nichtdeutſche
Bevölkerung eines Bezirkes bedient als gleichberechtigte Unterrichts
und Gerichtsſprache anerkannt werde Die Reichstagsfraktion ſoll er
wägen die entſprechenden Anträge zur Reichsverfaſſung und zum
Gerichtsverfaſſungsgeſetze zu ſtellen und eine dahin zielende Agitation
zu entfalten

Ueber den Antrag Der Parteivorſtand wird aufgefordert die
Frage einer die Erwerbsloſigkeit jeder Art betreffenden Reichs
verſicherung zu prüfen und dem nächſten Parteitage darüber zu be
richten und Vorſchläge zu machen wird nach ziemlich erregter Diskuſſion
zur Tagesordnung übergegangen

Der Berichterſtatter der in einer der früheren Sitzungen zur Unter
ſuchung der Solinger Angelegenheit eingeſetzten Kommiſſion
ſchlägt nach vorheriger Begründung dem Parteitage Namens der
Kommiſſion vor die Mandate der Genoſſen Kunkel Schumacher
Leven Heſſmer Schallbruch und Meis für ungültig zu erklären ſowie
folgende Reſolution zu faſſen Die Streitigkeiten im Solinger Kreiſe
die nach dem Berliner Parteitage neuerdings ſtattgefunden und bei der
letzten Reichstagswahl zur Aufſtellung von zwei ſozialdemokratiſchen
Kandidaten geführt haben ſiud als der Partei unwürdig auf das aller
entſchiedenſte zu verurtheilen Die Anträge werden ohne Debatte mit
großer Mehrheit genehmigt

Alsdann wird über einen Antrag das Gehalt der Schrift
führer auf 300 Mk monatlich zu erhöhen abgeſtimmt Die Ab
ſtimmung geſtaltet ſich ziemlich heikel inſofern als die Zahl der Freunde
und die der Gegner des Antrages ſich die Waage halten Schließlich
wird der Antrag zurückgezogen

Zu Punkt 9 der Tagesordnung Das allgemeine Wahlrecht
und die Wahlrechte zu den Landtagen ſpricht Bebel als
Referent Die Sozialdemokratie hätte wohl allen Grund ſich an den Land
tagswahlen zu betheiligen Dann beleüchtet aber Redner die praktiſchen
Gründe welche die Sozialdemokraten hinderten bei einer Landtags
wahl ihre Stimme abzugeben und die es als zweckmäßtg erſcheinen
ließen ſich der Wahl zu enthalten Redner tadelt heftig das heutige
DreiklaſſenWahlſyſtem und das Verhalten des preußiſchen Finanz
miniſters Miquel des Hüters jenes Syſtems Aufſehen erregt die
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Den DienstagVerlefung eines angeblichen Briefes von Miquel an Karl Maryx in
welchem Migquel ſich offen als Kommuniſt und Akheiſt bekennt

Nach einem Hinweis auf das Beiſpiel in Belgien und Oeſterreich
fordert Redner die Genoſſen zur Agitation für das allgemeine Stimm
recht bei den Landtagswahlen zu und bittet eine von ihm eingebrachte
Reſolution anzunehmen Lebhafter Beifall Mehrere Amendements
zur Bebelſchen Reſolution ſind eingelaufen Ein Antrag ohne Debatte
zur Abſtimmung zu ſchreiten wird abgelehnt Nach etwa halbſtündiger
Diskuſſion wird ein Antrag auf Schluß angenommen Nachdem die
Amendements zur Bebelſchen Reſolution abgelehnt worden ſind
wird dieſe einſtimmig angenommen Demnach erklärt der Partei
tag es als die Pflicht der Parteigenoſſen in Preußen ſich jeder Be
theiligung an den Landtagswahlen unter dem jetzt beſtehen
den Wahlfſyſtem zu enthalten e fordert der Parteitag die Ge
noſſen auf in allen Einzelſtaaten eine umfaſſende und energiſche Agitation
für die Einführung des allgemeinen gleichen geheimen und direkten
Wahlrechts für die Landtage im Sinne der ſozialdemokratiſchen Pro
grammforderung in Angriff zu nehmen Ein anderer Beſchluß gehtdahin daß die Fraktionsgellof en im Reichstage zur Durchführung des

erſtrebten Stimmrechts bei den Landtagswahlen wirken ſollen
Ferner wird folgende Reſolution beſchloſſen Den Parteigenoſſen

in Belgien und Oeſterreich ſpricht der Parteitag ſeine vollſte Anerken
nung aus für die Tapferkeit Opferwilligkeit und Ausdauer mit der
ſie unter den ſchwierigſten Verhältniſſen den Kampf für das allgemeine
gleiche direkte und geheime Wahlrecht aufgenommen haben und be
glückwünſcht ſie zu den großartigen Erfolgen die ſie gegenüber den
gemeinſamen Gegnern der Arbeiterklaſſe errungen haben

Bei Stichwahlen zwiſchen bürgerlichen Parteien haben wie ein Be
ſchluß beſagt die Genoſſen ſich ſtreng der Stimme zu enthalten bei
Reichstags Landtags und Gemeinderathswahlen keinerlei Kompromiß
mit bürgerlichen Parteien einzugehen

Den letzten Punkt der Tagesordnung bildet die Wahl der Partei
leitung und Beſtimmung des Ortes wo ſie ihren Sitz
zu nehmen hat Zu Vorſitzenden werden Bebel und Singer zum
Kaſſirer Geriſch zum Schriftführern Auer und Fiſcher zu Kontrolleuren
Meiſter Klees Heſſe Oertel Kaden Meiſt und Hülle gewählt Der
Sitz der Parteileitung ſoll auch ferner Berlin ſein

Der Vorſitzende Singer dankt den Kölner Parteigenoſſen für ihre
Bemühungen um den Parteitag und ſchließt gen 31 Uhr Nach
mittags den Parteitag mit einem Hoch auf die deutſche Sozial

Zucker
Hagdeburg 28 Oktober Kornzueker exeol von 92 heue 14,80

Kornzueker exel 889 Rendement 13,35 neue 13,50 Nachprodukte exol 759
Rendement 11,10 Fest Brodraffünade I Brodraffinade IIGem Rafönode mit Fass 27,75 Gem SMelis I mit Fass 25,75 Ruhig Roh
zucker I Produkt Transito f a B Hamburg pr Oktober 14,02 bez 14,05Br pr November 13,15 bez und Br pr December 13,15 bez 13,17 Br
pr Januar März 13 27 dez und Br Matt

Hamburg 28 Oktober Räbenzuecker I Produkt Basis 88 frei an
Bord Hamburg pr Oktober 13,85 pr December 13,15 Flau

Londen 28 Oktober 96 Ja vazuoker loco 16 ruhig Rüben Roh
zucker loco 13 stetig

Paris 28 Oktober Rohzneker ruhbig 88 loco 84,00 WoeisserZuneker welehend Fr 8 pr 100 Knogramm pr Okt 85,57 pr November
36,00 pr November Januar 86,25 pr Januar April 86,87

Kaffee
Hamburg 28 Oktober Kaffee good average Santos pr Oktober 82 pr

December 82 pr März 79 RuhigAmsterdam 28 Oktober fava Raffeeo good ordinary 52
Havre 28 Oktober Telegramm der Hamburger Firma Peimann Ziegler
Co Kaffee good average Santos pr Oktober 103,00 pr December 103,00

pr März 100,00 Ruhig

Getreide Oele Fette und Spiritus
Beriin 28 Oktober Weizen loco 135 148 0Oktober November 142

Nov December 142 ai 152,25 Tendenz fester Roggen loco
122 128 Oktober November 125,50 November December 125,50 Mai 132,75
Tendenz fester Hafer loco 153 188 O0ktob November 161,75 November
December 158 25 Mai 148,25 Tendenz besser Rüböl loco Oktober
November 47,20 April Mai 48, Tendenz ruhbig Spiritus 7er Waareloco 32,70 Oktober 31,90 Oktober November 31,90 November December 31,90
Mai 38 Tendenz fest 50er Waare Ioco 52,30 Petroleum loco 18,40

Hamhburg 28 Oktober Weizen loco ruhig holsteinisoher loco neuer
138 145 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 134 136 russiseh

Generar uzeiger fur Halle unv den Saalkreis
demokratie und die internationale Sozialdemokratie Unter dem Geſang
der Arbeiter Marſeillaiſe löſt ſich die Verſammlung auf

Gerichts Zeitnng
Strafkammoer

K Halle 28 Oktober
Das Volta Kreuz Jn der Nummer des General An

zeiger vom 26 Februar d J ſtand ein Jnſerat das durch eine
Annoncen Expedition zur alen e worden war und

oeine Dankſagung eines Herrn Thade aus enwehſtedt bei Rendsburg
enthält für die die er durch Anwendung eines Heilmittels des
ſogen Volta Kreuzes gegen ſeinen Rheumatismus erlangt habe
Von dieſem Leiden das ihn von 1885 1892 geplagt ſei er durch An
wendung des Volta Kreuzes nach nur zweimonatlichem Tragen voll
ſtändig befreit worden An dieſe Dankſagung ſchließt ſich eine Em
pfehlung des Volta Kreuzes an das als ſchützendes Amulet be
zeichnet wird mit Aufzählung aller derjenigen Krankheiten gegen die es
ein Heilmittel ſei als Gicht Nervenſchwäche Bruſtſchwäche Aſthma
Krampf phyſiſche Schwächlichkeit Hypochondrie Melancholie Herz
klopfen c Außerdem wird in der Annonce geſagt daß Perſonen die
ein Volta Kreuz getragen hätten nicht von der Cholera befallen
worden wären es ſei deshalb rathſam ein ſolches Kreuz zu tragen
Selbiges ſei in hieſigen Drogengeſchäften für 1,50 Mk das Stück zu
haben jedes echte Kreuz müſſe auf der Schachtel mit dem
Worte Patent geſtempelt ſein Auf Grund dieſes Jnſerates
war gegen den Verleger und Drucker des General Anzeiger ſowie
gegen den verantwortlichen Redakteur des Jnſeratentheils Anklage erhoben
wegen Uebertretung der Regierungsverordnung vom 16 Juni 1891 welche
beſtimmt daß Heilmittel desgleichen Stoffe und Zubereitungen zu ſolchen
Mitteln ohne Angabe ihres Werthes nicht öffentlich angeprieſen werden
dürfen wenn nicht polizeiliche Erlaubniß dazu nachgeſucht und ertheiltworden

iſt Das Schöffengericht hatte beide Angeklagte nichtſchuldig erklärt
und freigeſprochen den Beſitzer des General Anzeiger aus dem
Grunde weil er für den Jnſeratentheil ſeines Blattes einen verant
wortlichen Redakteur angeſtellt hatte Letzteren deßhalb weil beſagtes

Volta Kreuz nicht als Heilmittel im Sinne der Verordnung erachtet
werden könne es ſei überhaupt kein Heilmittel und ſonach liege auch
keine Empfehlung oder öffentliche Anpreiſung eines ſolchen unter das
Verbot fallenden Mittels vor Gegen das freiſprechende Erkenntniß

loco ruhbig Transito 100 Hafer fest Gerste fest Rüböl unver
zollt geschäftslos loco 48 Spiritus etwas fester loco pr Oktober
November 22 Br pr November December 22 Br z December Jannar 22 Br

r April Mai 217 Br Kaffee fest VUmsatz 1500 Sack Petroleum loco
ohauptet Standard white loco 4,65 Br pr Nov Decemb 4,70Br Wetter

Kühl
Sreslau 28 Oktober Spiritus F 100 Liter 100 exel 50 Mk Vorbrauchsabgaben pr Oktober 50,80 do do 70 M Verbrauchsabgaben pr

Oktober 31,30 do do pr Oktober November do d
December Roggen pr Oktober 128pr November December Räböl pr ökto er 48,00 pr April Mai 48,50

Wetter schön
Stettin 28 Oktober Welzen loco fester 138 140 pr Oktober141,50 pr November December 142,00 Roggen loco unverändert 122 123

r Oktober 122 25 pr November December 122 25 Pommerseher Hafer loco
57 165 Rüböl Ioco unverändert pr Oktober 46,20 pr April Mai 47 00
Spiritus loco behauptet mit 70 Alk Konsumsteuer 81,60 pr Oktober No
vember 30,50 pr April 32,00 Petroleum loco 8,85

Posen 28 Oktober Spiritus loco ohne Fass 50er 49,80 do loco ohne
Fass 70ex 30,30 Still Wetter schön

Wien 28 Oktober Weizen pr Herbst 7,53 Gd 7,55 Br pr Frühjahr7,84 Gd 7,86 Br Roggen I orbst 6,20 Gd 6,25 Br pr Frühjahr 6,67 Gd
53 r J e s pr September Oktober 5,45 Gd 5,50 Br Hafer pr Herbst

8,0 6 rParis 28 Oktober Weizen behauptet pr Oktober 20,20 pr November
20,80 pr November Februar 29,70 pr Januaär April 21 10r Oktober 14 30 pr Jannar April 14,70 Mehl behan tet pr Oktober
2,70 r November 42,90 pr November Februar 43,50 F anuar April 44,40
Rüböl behauptet pr Oktober 52,50 pr November 52 75 pr November Dee
58,00 pr Januar April 5425 Spiritus matt pr Oktober 85,00 pr November
35,25 pr November December 36,25 pr Januar April 36,25 Wetter be
deckt

Antwerpen 28 Oktober Weizen fest Ha terGerste behauptet
Amsterdam 28 Oktober Weizen pr Nov pr März 164 Roggen

pr Oktober 118 pr März 113 Rüböl pr Mai 28

d o pr NovemberP òxktober November 128,00

Roggen ruhbig kest

Dannenbdaum 4 86,75bBerliner Börse Eisenbahn Stamm Aktien r 85,60d29 Dortmund Bergb A 6 7,600vom 28 Oktober 1893 Altenbur Zeit 197 194,00b2 Jo Union Pr A 1 883,60b2
Dortmund Rnsohede 102,90b2B Esohweiler 80,006Rutin I ibeek e 38,890 Gelsenkirchener 9 138,600Dentsohe Fonds Frankfurter Güterbahn 1 Harpener Bergban 5 13025d2
I äbeck Büchen 6 13400b2 Hivernie v o 0b7BDeautsohe Reichs Anleihe 4 106,40d e Mainz Inädwigshafen 107,2562 Hörder H Pr Akt 5 6 23 00b20

do 825 99,75020 Maerienburg Mlawka 69,60b2 Lauehhammer eonv 89,506o 85 256 Ostprenssische Sädbahn 0 70,60d2 Lanrahütts 8 103,00b2Preussische Stoats Anleihe 4 106,40d2 0 Obersohl Risenb Bed 45,89Bdo 4 8 99 800 Woeimnr Gera e 0 10,600 do Bisen Indnstrie 96,40b2do 85,256 Werrabahn H 49,00b2 liebecks Aontanwerke 11 153,256do Staats Schnläsoheine S 99 890 b Aussig Toplitz 29 KRositaer Kohlon S 88,25BBerliner Stadt Obligation 98 40h20 Bnschtiehrtader Bahn 10 Sächs Thür Brannkohlen 7 120,40B
Hellesche Stadt Anleihe 97,300 Doux Bodenbae h 5 Wosteregeln Alkali 0 125,00b2Westyr Senhn g J randsech Centr 4 108,00b2 esterr Lokalbahnen 94,00 bJ 96,40hb2 do Nordwestbahn 5 W In dustrio Aktlon77 e 85,40b2 Südösterr Lombard v 41,10d2 Alig Meſttr Fos Kalgon 77 133 7502022 Ostpreussische 95,700 Kursk Kiew 5 12 u Boer iner Elektrioit Werke 8 14750026

Posensche e 2 101,606 Russische Staatsbahn 5 5 127,50b2B Rlebeok Leipzig 10 17050b2Sächsische do Südwestbahn 5 5 72,50b Cröllwitzer Papierfabrik 10 136 00Woestpr ritt I I 95,90 da Warschan Wien 5 11 213 90b2 Hilenburger Kattun 62806Pommersche J 4 102,60b2 Gotthardbahn 6 Gro r Werke e 4 68,7568 Poeenseho 4 102,60b2 lItal Alittelmeer Bahn 5 85,602 Hildebrand bählen 12 154 00B33 Preussische 4 102,80b2 Seohweizer Central a Anhalt Maschinen 03 S Süehnisehe 4 102 ,70bz do Union 2 74,50d2 Pommersohe gon v 83 63506Senlesizeue e e 102,606 t er tynoptr 55 219506Bank Aktlen r Solinan 232 90Ba Thüringer Salinen de 83,750r Berliner Bank 6 b20 e u1110 dBaksrester St A 84 94,006 I ado Handols Gesellse haft 6 17 do ar norn Plerdev ne
Grieoh A S Fr 34,70b2 Breslauer Disconto Bank 5 9850b2 Zuekerfabriken Glanziger 397 110,406
do eons Goldrente 26,250 Darmstädter Bank ào Körbisdorf 103506Italen Reute 5 79,30b Dentsche Bank 148 25h2 do Rositzer 68 656Kopenhb stadt Anleibe 22 äo Genossenschaft 11400Liseaboner stadt Anleihe 4 51,206 I do Grundschnidbank 119,40b26 WeohselkursMerieanor 991 laue 1408 n e a e iisrasdo St Rb Ohbl kleine 5 48,25b2 Diskonto Gesellschatt 6 168,50 b Amsterdam 100 g 8 P 168,852BNorweg Staats Anleibe 3 Dresäner Bank 7 130,50b2 London 1 lstr 8 T 20,33 bOesterreich Goldrente 1 95,00B Gothaisehe Grund Cred B s 8506 Paris 100 r s T 90,700249 73Plor enten 91 10b do do ſunge 407 690,75b Wien geterr W 100 u s T 160562do Silberr J J kleine 91,006 Hanvnoversche an Petersburg 100 8R s W 211,70b2

e et Meerem S a 3n VRanzün Stovee z las h et n u Bank Diskontodo do amort 40 3,50h ainingdo do von 1890 79,75h2 i e rn gen h c t h erRuss Kngi Goldrente 83 6 102,756 VFationalbank f Pentsehld z 108 90 b an 5 Wien rnRuasisehe Nicolai Obl Norddeutsche Grnndered B 1 88,500Ruas Poln Anl 1864 5 158,60b Oesterreich COredit Anstalt 97do do J 1866 5 148 00B Freuss Bod Ored Anstalt 7 12180b20 Gold Silher und BanknotenSerbisohe RKente 834 5 74,10b26 do Otr Bod Cr 50 v 158Türkische Anleihe v 1890 do Hypoth Akt Bank 6 125,306 Soveroiguns 20,920Unger Goldrente 1000 4 93,006 do Hyp Vrs G e 6 105506 Englisohe Banknoten e 20,345b2
x 53 151,25b20 gros c5 äts cehsische Ban I 45 14,25 ollars,Eisenbahn Stamm Prioritäts Aktien S a 114250 et tie n

r eDortmund Enschede 118,756 Bergworks Aktlen Oesterreichizche Banknoten 100 b
blarienburg Alawka 5 107,40bz Rassische Banknoten 212,25bzOstpreussische Südbahn 2 103,50b2 Anhalter Kohlenwerke 4 78,00b291,50B Bochum Gussstahlfabrik 3 114,10b2
Weimar Gera 65 82,90 b Oonsolidation 12 152,25b2

ehe e hen
Z Manſard Wohn Prdh
S5 6 Stuben Badeſtube u Zub für

2 Geiſtſtraße 21
ſofort oder ſpäter zu vermiethen
4 Wohnnnugen von je 8 Stuben
Küche u Zub im Pr v 200 bis
300 M Näh daſelbſt bei

Louis Sachs

Wehnung
für einzelne Leute paſſend iſt per ſofort
oder 1 Jamtar zu vermiethen Mieths
preis 300 M Näheres

Zinksgartenſtraße 13 I
300 M Geiſtſtraſje 21
Näh daſ bei Lonis Sachs

Henriettenſtr 9 Wohnung 165
P a ſof od 1 Januar zu verm

Fr Wohnnng für 360 Mark ſof
od 1 Jan 94 zu vermiethen

Bernh Varth Kl Ulrichſtr 10
Sſnbe F m K D Tr Vorderh

veränderungsh ſof od Neujahr zu verm

Leute 1 Jan zu verm

zu vermiethen

Sſndbe m Kamm Mon M 9 an ruh
Trödel 1/2

Jn dem neurenovirten Hauſe

Auguſtſtr 65
ſind 6 Wohnungen à 90 Mk ſofort

Frdl helle Stube f 90 M u 1 Daden m
Einricht u Wohn z 800 M Wilhelinſtr 4

Kellerwohnung an einz e Leute 1/1
zu verm Schwetſchkeſtr 1Tine Wohnung m 75 Thlr n verm

Glauchgerſtraße 6
Fr Wohnung fur 86 Thlr ſof od

ſpäter ziehen Reilſtraße 104

Roggen träge

Eine Stube zu 24 Thlr ſof zu bez

ine Wohnung ſu vermieden

5 gr Sinden m 75 Tyſr an einz L
u verm

Frvſ Wohnung 48 Thlr

Fr Sie mit Kammer zu verm

Tandwehrſer i iſt eine halbe Etage

31 Oktober Nr 256e ewar vom Amtsanwalt durch den Staatsanwalt a r eingelegt
worden Zur Sprache kam in der Verhandlung daß die hieſige Po
lizeibehörde auf das durch die Angeklagten eingereichte Geſuch um Aus
kunft über die Angelegenheit betreffs des VoltaKreuzes am 24 Ok
tober den Beſcheid ertheilt habe die Polizei halte ſich in dieſer Sache
für unzuſtändig und müſſe eine Belehrung über den Fall ablehnen
So wurde denn ein Sachverſtändigen Gutachten zu Rathe gezogen das
Herr KreisPhyſikus Sanitätsrath Dr Riſel abgab Das Gutachten
beſagte Das an Gerichtsſtelle vorgezeigte Exemplar eines Volta Kreuzes

beſtehe aus einer Kupfer und einer mit einer n voy
einem Stück wollenem Stoff Dieſe Zuſammenſetzung ſoll wie die Volta
Säule einen elektriſchen Strom erzeugen und dadurch wenn auf den
Körper getragen heilende Wirkung ausüben Das Stück Wollſtof
wird zu jenem Zweck angefeuchtet und dann iſt es wohl möglich jede
nur unter ganz günſtigen Vorbedingungen einen ſchwachen elektriſchen
Strom bhervorzubringen Selbiger iſt aber ſo gering daß von ihn
keine heilende Wirkung ausgehen kann Das VoltaKreuz bezeich
nete der Sachverſtändige nicht als Arzneimittel es ſei aber der Stoff
eines ſolchen Mittels und falle als ſolcher unter das Verbot erwähnte
Verordnung Die dazu veröffentlichten Angaben ſollten über den Werſ
erwähnten Kreuzes der ſehr n ſei das Publikum täuſchen Auf
Grund dieſes Gutachtens nahm der Staatsanwalt fragliche Ueber
tretung als erwieſen an und beantragte je 5 Mk Geldſtrafe oder
1 Tag Haft Der Gerichtshof erkannte auf Freiſprechung Was den
Verleger des General Anzeiger anbelange ſo ſei derſelbe durch ſeinen
Redakleur der Verantwortlichkeit für erwähntes Jnſerat enthoben
Jm übrigen ſei die Rechtsgiltigkeit ſraglicher Verordnung anzuzweifeln
worüber bereits eine Kammergerichtsentſcheidung vorliege Das in der
Verordnung enthaltene Verbot unterſage blos das öffentliche Anpreiſen
von Heilmitteln durch die Preſſe dieſer Umſtand aber erſcheine be
denklich da für die Preſſe allein das Preßgeſetz vom 7 Mai 187
maßgebend iſt deſſen S 1 lautet Die Freiheit der Preſſe unterlieg
nur denjenigen Beſchränkungen welche durch das gegenwärtige Geſeß
vorgeſchrieben oder zugelaſſen ſind

Jene Regierungsverordnung erwecke den Anſchein daß erwähnte
Anpreiſen nur durch Druckſchriften verboten werde alſo ſei das Verbo
einſeitig gegen die Preſſe gerichtet und bewege ſich nicht im Rahmen
der geſetzlichen Beſtimmungen So erſcheine das Verbot bedenklis
betreffs Anwendung gegen die Angeklagten Auf Verwerfung der gegen
das Erkenntniß gerichteten Berufung habe deshalb erkannt werden müſſen

Vollkswirthsehaftläches Uandliel und Börse
Petroleum

Antwerpen 28 Oktober Petrolenmmarkt Rafünirtes Typoe weil
loco 11 bez u Br pr Oktober I1 Br pr November December 112 D
pr Januar März 11 Br Ruhig

Baumwolle
Llverpool 28 Oktober Baumwolle Umsatz 6000 Balle ürSpekulation und Export 500 Ballen Weichend davon kö
Middl amerikan Liefernngen Oktober November 4 Verkänferpreis

November December 42, WVerth December Januar 4 Käüferpreis Jannar
Februar 4 do Februar Alärz wo Verkäukferpreis Mürz April 4 Käuferpreis April Alai 49, äo Mai Juni 42 d do

Bremer Börse vom 28 Oktober
Raffinirtes Petrolewm Offizielle Notirung der Bremer Petroleum

Börse Fasszollfrei Ruhig Loco 4,45 Br
Baumwolle Ruhig Upland midädling loco 42 Pfg Vpland Bas

middling nichts unter low middling anf Termin Liefernng pr Oktober
42 Pfg pr November 42 Pfg December 49 Pfg pr Jan 427 Pfg p
Februar 42 Pfg pr Aärz 42 Pfg
s P v zu a r P Pt d et T 4 Grocery48 Armour shie g a Rohe Brothe18 St airbanks u g Aue r purSpeck Fest Short elear middl November Abladung 46 D erJ annar Ablaäung 44 s 46 Decemb

Tabak, Umsatz 1600 Packen St Felix 100 Seronen Ambalemsa

Scohluss Course der Leipziger Börse vom 28 Oktober
C V 27 Okt

3 süohbsisohe Rento 886,00 86,00z do Anleihe e 99,20 99,10Buschtiehrader Eisonbahn Actien Lit A 1099,00 199 00

o do Lit B 214,00 213 25Böhmische Nordbahn Actien 13400 134 30
Leipziger Oreditanstalt Actien 170,00 170,00do Bapk Actien 127 50 127,90Oredit und Sparbank zu Leipzig 120,90 120,00Altenburger Actien Brauerei e 155,00 154,50
Sächsische Bank Actien e 9 115 ,00 115,00
Leipziger Kammgarn Spinnerei Actien 1354,00 154,00
Kette Deutsche Elbschiffahrts Actien 53,00 53 ,00Znekerfabrik Glauzig Actien 111 00 111 00

Zuckerraffinerie Halle Actien 1325,90 125,75
Thüringische Gas Gesellschaſts Actien 163 75 163,75Zeitzer Paraffin und Solaröl Fabrik 77,50 71,50
Oesterreichische Banknoten 160,80 160,50
Mansfelder Kuxe 1275,00 276,00

Halle a den 30 Oktober
D Raucehfuss sehe Aktienbrauerel Die für 1892/93 zu verthellende Divi

dende beträgt nach umfangreichen Abschreibungen 5 Prozent Der Uwmsat
war im Vergleich zum Vorjahre wieder geetiegen

Zahlungs Einstellungen
a

Namen Wohnort Amtsgericht Z 7 1
m 3 5S 2 J T

R Wolssbarth Ziegeleibes Gehofen Artern 24 10 12 1118 1Juni Rosenfeld Kaufmann Berlin Berlin 3310 28 12 21 11 20 1
F R Lindner Restaurat Dresden Dresden 20 10 14 11 23 11 231F Poth Baunnternehmer Hagen Hagen i W 21 10 12 21 11 1
Krüger ZinkorvagelHandelsgesellsoha Luokenwalde Luckenwalde 23 10 1 20 11 25 1
Oswald Feder Kaufmann Potsdam Potsdam 24 10 1211 11 168 42
Heinrich Damast i Fa F HKooppen Nacht Kaufm Potsdam Potsdam 24 10 12 11 1918
Rud Johannsen Kaufmann Rostock Rostock 24 10 20 1123 11 2
Karl Friedr Gierke Kaufm Züllchow Stettin 28 10 15 12 13 11 23 12
Moritz Lasch Kaufmann Berlin Berlin 25 10 12 24 11 81
Gust Roettger Kaufmann Berlin Berlin 25 10 28 12 18 11 20 1
W Königsdorf Kaufmann Güsten Bernburg 23 10 18 1128 11 28 1
Friedr Deistor i Fa Hülse

busoh Deister Kaufm Celle Celle 24 10 21 11 21 11 5
Emil Erich Kurgas

j Fa Erich Kurgas Co
Handschuhgeschäft Dresden Dresden 24 10 18 11 29 11 209 1

m v Dresdertram Cigarrenhdlr Dresden resden 24 10 17 11 29 11 20 11
Eugen Frädr Rogge Schuh
Waarenhbändler Stetzseh Dresden 24 10 18 1129 11 20 1Paul Miiller Kaufmann Kottbas Kotthbus 21 10 1220 11 20 1

Leopold Alexander Kaufm Lauenburg Lauenbg ElIbe 24 10 17 1121 11 26 11

Glauchgerſtr 66 I Möobſirte er
Vein möblirtes Zimmer

billig zu verm Gr Ulrichſtr 28 I
Frdl möbl Zimmer zu billigemPreis Nikolagiſtr 11 i
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Leipzigerſtr 32 II
aulenberg bM imm mon 10 M
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Thomaſiusſtr 47
e verm
atz 22Wgerp
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Eine frdl Wohnung für 96 Thlr 11
zu beziehen Fleiſchergaſſe 3

Frdl Logis f 36 Thlr an einz Leute
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Logis zu 34
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r 296 Bieunstag GeneralAnzeiger für Halle unb den Gaaltreis 31 Oktober
Ein gut möbl 2fenſtr Zimmer zu ver
miethen Marienſtr 21 II
Für 2 Herren gut mödl Stube mit
Kamm verm Kl Ulrichſtr 35 I
Fein möbl Zimmer zu vermiethen

Kl Klausſtr 4 bei Franke
Möbl Stube für Herrn daſelbſt gute

Schlafftellen Schillerſtraße 25 II
Möbl Jimmer zu vermiethen
Nikolaiſtr 12 I neb der Forelle

Ein fein möbl Zimmer zu verm und
ſof zu bez Anhalterſtr 1 II I
Mövl Zimm bill z verm Miſteſſtr F F
Frdl möbl Zimmer billig zu verm

Schulgaſſe 12 Nähe d Ulrichſtr
Möbl Zimmer ſep ſof an H od D

Hackebornſtr 8 III Geisler
Mödl St u K f 2 H Scharreng TT
Ungen möbl Zimmer mit od ohne
Kab zu verm Leſſingſtr 27 p
Gut möbl Zimmer an 2 Herren od
Damen bill z v Gr Klausſtr 7 III
Möbl Zimmer nebſt Kab an 2 H
zu verm Dorotheenſtr 2 II
Möbl Zim a od 2 H Martüinsgaſſe d
Schlafſt m od ohne Koſt Rannſſcheſtr 4,ff

Gut möbl Zimmer
als Schlafſtelle Ranniſcheſtr 14 II

Anſt Schlafſt Kl Ulrichſtr 9 J
Schlafſt f anſt Mädch Kl Klausſtr 10 U
Saub Schlafſt Zinksgartenſtr 17 I I
Anſt möbl Schlafſt off Schülersh 6 II

Anſt heizbare Schlafſtelle offen
Alter Markt 3 H l I r

Anſt Schlafſt off Rathhausg 13 J I
Heizb Stube a Schlafſt Brüderſtr 70 H

Anſt Schlafſt Vrüderſfr II III
Anſtänd Schlafſtelle offen

Steinweg 26 H II
Anſtänd Schlafſtellen offen

ſofort zu vermiethen Steinweg 24
Telephon 759

Ein ganzes Hans zu jed Geſchäfts
zweck paſſ Trödel 17 am Markt zit
vermiethen Näh Steinweg 24

Telephon 759

Handelskeller mit Wohn f 180 M
Leſſingſtraße 18

S markt iſt 1 Jannar 1894 der jetzt

H aachiermn
S mit Ladenſtube Waſſer und ev
O Gasleitung preiswerth zu vermieth
G Nöheres daſelbſt 2 Tr rechts

Per ſofort oder ſpäter
1 großer Erkladen

Kl Berlin 2 mit od ohne Wohnung
ebendaſelbſt eine ſchöne

Manſardenwohnung
3 Stuben u Küche billig zu verm Näh

Dryanderſtr 33 II rechts

z t a 72 C enennenn kg r 57Reſtaurant od dazu paſſ Raume zu
pacht geſucht Zenkergaſſe 4 II
Logis bei anſt Wittwe geſucht Off

bis 30 d M unt E 10 hauptpoſtl
Leipzig erbeten

Kl frdl Wohn 60 80 von einz
Schuhmacher ſof zu miethen geſucht Off

unt H 4 in der Exp
Geräum Part od I Et Mitte d

Stadt f Geſchäft zum 1/4 94 geſucht
Off unt H 6 an die Exped

Möbl Stube mit ſep Eing ſofort zu
wetb geſ Off u II 5 g d Exp

Keſtaurant zu pachten geſucht
Ein feineres Reſtaurant möglichſt mit

Kegelbahn mit od ohne Jnventar in
Halle gelegen wird ſofort zu pachten
geſucht Offert unt P 13 in der Exp
d Ztg erbeten

R

Zeitungs Maknlatur
billig zu verkaufen in der Druckerei des
Beneral Anzeiger

e Zinkögartenſtr 13
Aufwaſchtiſche m Zinkkaſten 15 Mk

Küchentiſche 7 Mk z verk Meckelſtr 5
Ränucherſpäne trocken billigſt z verk

Mühlberg 12
billig zu
verkaufen

Leipzigerſtr 94 Kathes Hof
2ſpännigen Pferde Marktwagen

wie neu verkauft
Töpfer Delitz a B 36

Sehr billig zu verkaufen ſind
gebr Bücherſchränke nußb und mahag
Kleiderſekretäre Sophas Tiſche Stühle
Spiegel 1 Spiegeltoilette Bettſtellen
Küchenſchränke c

Leipzigerſtr 94 Kathes Hof
Gutkochende

peiſekartoffeln
weiße und ſpätblaue verkauft

Arnold EisdorfEin Sopha Spiegel zu verkanfen

Naſe
Off u

Kl Ulrichſtr 8 III
ialgeſhaſ e en
H 2 a d Exp d Bl

Guterh WinterPaletot mittl Figuru verkaufen Georgſtr 9 III t
Guſe Kanarſenhähne billig zu verkanfen

3 Vereinsſtr 8
in Poſten Marnſotur billig zu verkaufen

Fleiſchergaſſe 13 II I
Geg 9000 pracht Schmetterlinge Europ u

Exoten verk a ein Laßmann Zwingerſtr 27
1 gute Singer Nähmaſchine f Schneider

paſſ z verk Kl Ulrichſtr 24 III
Ein neuer Poſtbeamten Manſel ſſt Vill

zu verkaufen Kanzleigaſſe 2 I
Eine gr Partie eiſ Krippen u Raufen

billig zu verkaufen Fr Rein Halle
4 neue nußb Kommoden I gebr

birk Kleiderſekretär ſehr bill z verk
Anhalterſtr 12

Gebr Zither billig n
eiſchergaſſe 39

Klopſocks ſämmtl Werke bill F verk

Sophienſtr 10 I
1 Teſching u I Kunſchlaferne zu verk

Leſſingſtr 24 II
Doppel Ponny

mit Geſchirx zu verkaufen
Karl Jesse Rietſeben Eislebenerſtr 8

Wilſon Maſchine zu verkaufen
Sophienſtr 15

Gute V etten u Möbel wegen Raum
mangel bill z verk Ranniſcheſtr 14 II
Schreibſekretär mahag Waſchtiſch
bill z verk Kl Ulrichſtr 32 I

Ladenglasſchrank J neu Concert
zither bill z verk Schillerſtr 41 III

Mehr Sophas mahag birk ſowie
nußb Schränke u Vertikows Bettſt m u o
Matr bill z verk Gr Berlin 1

2 Romane u verſch gr Bilder ſind
bill z verk Hanfſack 2

Kanonenofen zu verkaufen
Giebichenſtein Wittekindſtr 16 I

Gr ſchön Hund 2J alt Hof od Zughund
f 12 Mk z verk Off u H Ta d Exp d Bl

2 Schweine z Weiterfüttern T Bock
u 1 Ziege zu verkaufen

Glauchaerſtr 44
Sekretär Kommode m Aufſatz Waſchtiſch
m Marmorvpl Bettſt m Matr bill z verk
Künstler Thalamtstr 1 a Wochenmarkt

Faſt neuer Kindermantel billig zu
verkaufen Mansfelderſtr 7 I I

Ein 10 u 20 Markſtück KaiſerFriedrich
zu verkaufen Bauhof 38 II

Geige m K u Buch billig zu verkaufen
Parkſtr 6 I r

PatentVettſchrauk
5Hfach praktiſch ſehr billig zu verkaufen
Leipzigerſtr 94 Kathes Hof

Neue imit Kleiderſekr v 21 Mk an
Waſchtiſche z v Z erfr Landwehrſtr 8 i L

Eine Streckſchaukel billig zu verkaufen
Lindenſtr 1 II I Vormittag

Eiſ Kochofen u Grude z v Steinweg 13 II
h

Restaurantt
flott im Gange bürgerlicher

J Verkehr Mitte der Stadt an
J Hauptſtraße gelegen iſt ſofort

für 4000 Mk zu verkaufen
Zur ſofortigen Uebernahme ſind
mindeſtens 3000 Mk baar er
forderlich Geſchäft nachweislich
ſehr gut Reflektanten wollen
Off unt M s 11350 an
h Rud Mosse Halle ſenden

e h 2 v a S T hU a t 1 vI 4n w e Bee ee e fegr Srg g zu kaufen geſucht OffBlumen eppe m Preis,ſow Angabe

der Länge Breite und Höhe erbitte unter
G 45 a d Exped d Bl

hoher aller Wissenusechatten
kauft zu höchsten Preisen

M Oschmann Antikquariat Halle
jetzt Alte Promenade 6 Reiehbshbof

Felle kauft
Wipplinger Spitze 13

Ausgekämmtes Frauenhaar z kaufen geſ
Reilſtr 13 u Geiſtſtr 19 Friſeurgeſchäft

S e J h i r h de wera 2 hStellen finden
S Stellung erhält Jeder überallhin

umſonſt Fordere per Poſtkarte Stellen
Auswahl Courier Berlin Weſtend

Eine leiſtungsfähige Kaffee Röſterei
ſucht zum Vertrieb ihrer Kaffee s an
Hoteliers Private e einen tüchtigen
gewandten Vertreter bei hoher Proviſion
Offerten erbeten unter V

Jnvalidendank Leipzig
Zahlungsfähiger Agent

geſucht der in den beſſeren Drogen u
Colonialwaaren Handlungen Halles
täglich verkehrt Offerten sub H 8 an
die Expd ds Bl erbeten
Tücht Cigarrenmacher geſ Gr Schloßg 14,J

Wegen Krankheit des jetzigen ſuche ich
ſofort ein in der Küche und Hausarbeit
erfahrenes mit i Zeugniſſen verſehenes

e

Frau Major Mense Kronprinzenſtr 100
Für ſofort ein tüchtiges erfahrenes

Mädchen
für Küche und Hausarbeit geſucht Zu
erfragen in der Expd ds Blattes

S rauenzum Kohlenabtragen geſucht
W Voigt vormals Otto Pltaschke
Füngeres Kludermſdchen das ſchon

als ſolches gedient hat ſofort geſucht
Meldung mit Buch Zinksgartenſtr 12 p

Lehr und Nähmädchen auf Mäntel
werden angen Krukenbergſtr 10 p

Schulmädchen zum Wegegehen ſofort
geſucht Gütchenſtraße 6 2 Tr r

Mädchen auf f Damenmäntel geſucht
Gartengaſſe 2 III Ecke Weidenplan
Ein ordentliches Mädchen
16 18 Jahre von außerhalb z 1 Nov

geſucht Harz 50Mädchen das einf Küche verſt Haus
u Kindermädchen geſ Harz 46 part

Wegen Krankh zu mögl ſofort ein nicht
zu jung Mädchen in Klicho und Haus
gründl erf mit gut Zeugn bei h Lohn
geſucht Kirchthor 14 Pf Heintz

Ordentl Mädchen zur Aufwartung
für Vorm geſucht Martinsgaſſe 18 II

Aelt Kindermädchen für 1 Kind bei
36 Thlr Lohn ſof geſ Kl Ulrichſtr 6 J

Tüchtiges Mädchen ſ Küche u Haus
arbeit geſucht Gr Ulrichſtr 27 I

Schneiderin u Lehrmädchen geſucht
Charlottenſtr 19 1 Tr r

Saubere Wäſchenäherinnen werden ſof
geſucht G Jahmoe Poſtſtraße 18

Mädchen im Nähen geübt geſucht
Gr Brauhausgaſſe 21 2 Tr

Jg Mädchen werden zum Mäntelnähen
angenommen Zapfenſtraße 13
Ein Mädchen zur Aufwartung für
Nachm geſ Mansfelderſtr 9 1 Tr r

Köchin f einz Dame Mädchen a beſſ
Familie als Kinderfrl u St i Haush
geſucht d Frau Domke Schmeerſtr 4

Geſucht 2 Kinderfraquen mehr Mädch
f Küche u Haus desgl z 1 Jan Land
wirthſchafterinnen ſelbſt u jüng Lehr
mädchen f Ritterg u Mädch aufs Land
Frau M Wantzlöben Spiegelgaſſe 1

Ein jung Mädchen zum Nähen geſucht
Parkſtraße 21 part l

e

Einen BVarbier Lehrling ſucht ſofort
oder Oſtern Pr Jehnert Landsberg

4t e e Sneeleh
Ein gut empfohl Haus u Laufburſche

ſucht Stelle Mansfelderſtr 63 2 Tr
Schulknabe ſucht Beſchäftigung

Bärgaſſe 2
Jg Mädchen im Schneidern geübt ſucht

Beſchäftigung Gr Rittergaſſe 17 p
Suche noch einige Stellen im Aus

beſſern in oder außer dem Hauſe Zu
erfragen Bölbergaſſe 1 2 Tr

Eine unabhängige Frau ſucht eine Auf
wartung Gr Steinſtr 42 1 Tr l

Eine unabhängige Frau im Ausbeſſ
geübt in jeder Branche auch in Herren
ſachen 2c ſucht Beſchäftigung außer dem
Hauſe Zu erfragen in der Expd ds Bl

ucetionen
Weiss waaren

und Stoff Auction
Um 2 Uhr Nachmittags verſteigere

ich am Dienstag den 31 Oktober er
in meinem Auctionslokale Kaiſer Wil
helmshalle Eingang Gr Brauhaus
gafſſe einen großen Poſten Weißwaaren
als Schürzen Kleidchen gehäkelt
und geſtrickt Weſten Corſets Tri
cottagillen Rüſchen Vorhemdchen
Capotten weiße Beinkleider Hem
den Strümpfe Unterröcke Nacht
jacken u v a Ferner Aeberzieher

Jacket Kaiſermäntel Ho
ſenJtoffe ſowie Stoffe zu gen
Anzügen als auch den Reſt von
Schirmſtändern Feuerſtäudern Koh
lenkaſten Brochen Ketten Ringen
und aus Nachlaß Federbetten und
Wäſche 1 eiſernen Kanonenofen
mit Röhre

Louis Kaatz
gerichtlich vereid Taxator u außergerichtl

vereid Auctionator

Tüchtiger Abonnentenſammler
ſofort geſ Frieſenſtr 6 p l 6 Nachm

e Köchin mit guten Zeugniſſen
na eimar geſucht Zu melden

Blumenthalſtraße 8 1 Tr
e

J Enmne chtige Verfanferin
für Manufakt u Weißwaaren geſ
Off m Gehaltsanſ r u H Exp erb

283 cht rauen w z Hauſir m w
Pantoff geſ Giebichenſtein Leopoldſtr 31 I

mädchen ſucht
IIIFrau Reh Gr Ulrichſtr 4

Tücht Schneidergeſelſ auf Röcke ſofort Aruzetiont
geſucht Sophienſtr 27 3 Tr Dienstag den 31 d Mis früh

von 10 Uhr ab verſteigere ich in der
Kaiſer Wilhelmshalle zwangsweiſe
gegen Baarzahlung

1 große Partie Bücher 1 Stein
ſammlung 1 Schmetterlings
ſammlung 1 Käferſammlung
mehrere Sophas Schränke Kom
moden Tiſche Stühle Spiegel
Bilder 1Cylinderbüreau Damen
ſchreibtiſch Bettſtellen BVetten
Teppiche Uhren Lampen Klei
dungséſtücke u ſonſtiges Hans u
Küchengeräth Der Verkauf findet
vorausſichtlich beſtimmt ſtatt

Müller Gerichtsvollzieher

Auction
Dienstag den 31 Oktober

Nachmittags 1 Uhr
verſteigere ich Dreyhanpt und Thal
amtſtraßenecke

Sopha s Bettſtellen m Matr Schränke
Sekretäre Kommoden Tiſche Stühle
1 Vertikow Wäſche Betten Kleidungs
ſtücke 1 Partie Mäntel 1 Partie Woll
waaren u v A m

O RadestooK
Anetionator

t I Wre

m J J r e W R p 55 h r3 v r

Kartoffeln
Mühlhäuſer und Krenzkartoffeln
im Ganzen und Einzelnen zu den billigſten
Preiſen Nur gute Winterwaare

Wilh Menze Diemitz
5 Pſ Schmeer n fertes Fleiſch

f 3 Mk 5 Pfd mageres Schweine
fleiſch für 3 Mk 5 Pfd RothLeber u Schwartenwurſt f 3 Mk
Talg à Pfd 50 Pfg anch Suppen
fett à Pfd 50 Pfg empfiehlt
Herm Wehrmann

Fleiſchermeiſter Leipzigerſtraße 68

Von der Reise zurück

Dr Schuchardt
Zwingerstrasse 20
inſten Sauerkohln offerirt h

C Rosenlöcher
Spitze 38

Gnunte Speiſekartoffeln
zum Winterbedarf liefert frei Haus

Wilhelm Gräfe
Forſterſtraße 39

Zwei guterhaltene größere
0Waarenſchränke

geſucht Tiefe ca 60 70 em Höhe 2,50 m
Breite 2 m Gefl Offerten sub P 14
Exped ds Bl

Meine Wohnung iſt jetzt
e Weidenplan 24

Fr Baumz geprüfte Krankenpflegerin
Wäſche zum Waſchen u Plätten auch

Familienwäſche nimmt an
Frau Hüther Gr Wallſtr 28 III

Pelzſachen Mäntel Jackets w billig u
ſauber repar Schwarz Gr Klausſtr 11

Kohlen und Brikers ſowie mehrere
Centner Steckzwiebeln bei

Wilh Hevnze Diemitz
Dſickereſen jeder Art werden in und
auß d H angef Friedrichſtr 17 II
Privat Mittagstiſch

Berlinerſtraße 32 H p
Privat Mittagstiſch Kl Ulrichſtr 9 I
J Mädch können d Schneidern umſ

erlernen Steinweg 13 III
Geh und Reiſepelze werden billig

reparirt Kanzleigaſſe 2 I
Haararbeiten fertigt ſauber und ſchnell

Th Kokel Fleiſchergaſſe
Glacéhandſchuhe werd ſaub gewaſchen

Fr Wuch Harz 22 Hof
Weißnähen wird angenommen

Streiberſtr 5 II r
Wäſche in u außer dem Hauſe w an

genommen Alter Markt 4 III
Privat Mittagstiſch empfiehlt

Merſeburgerſtr 164 I
Ofen ſetzt reparirt u reinigt ſauber u

billig Frommann Gr Klausſtr 20
Verſp donnerndes Hoch f Frl Anna

Hoffmann z Wiegenf Neue Promen 7
Pfänder aufs Leihamt werden beſorgt

durch Frau Riedel Kapellengaſſe 8

e c cNoebenverdienst
N 3600 jährlich festes Gehalt 5
können Personen jeden Standes
Welche in ihren freien Stunden

S sich beschäftigen wollen ver S
S dienen Offerten unter Z 5291

J an Rudolf Mosso Frankfurt a M

Volko Kaffer Halle
des Vereins I Volkswohl
J am Leipziger Thurme

II alte Promenade Keitbahn
III Moritzzwinger

IV Rother Thurm
Alle vier ſind geöffnet von früh

6 Uhr an
Es wird verabreicht

Kaffee

Fleiſchbrühe e 5 Pfs
Selterwaſſer
Limonade

in IV auch Suppe für 10 Pfg
Marken zu 5 Pfg welche ſich beſonders

zu Geſchenken an dürftige eignen und
in den vier Hallen verwendet werden
können ſind in allen vier Hallen in der
Arbeits Nachweisſtelle ſowie bei Herrn
Kaufmann Beyer Ecke der Leipziger
und Königſtraße bei Herrn Rentier Sachs
Bernburgerſtraße 12 und beiHerrn Flade
Zwingerſtraße 3 zu haben d

erDie leVolksKaffee Hallen II III u IV

Prospekte W

bireularo
in grösseren Auflagen

empfehle

zu äusserst mässigen Prelsen

Bitte
Preise zu fordern

v

Schriftmaterial
und Maschinen noeu

e

Buchdruckerei
W Kutsehbach

Tinksgartenstr 4
u

222 n e K
e

e F u 2 renJunge Frau ſucht Wäſchen oder Reine
machen Heinrichſtr 9 Keller

Junges Mädchen kann das Mäntelnähen
lernen Steg 15 Hof 1 Tr rechts

Ein Kind nicht unter 3 Jahren wird in
Pflege gen Bernburgerſtr 21 I r
Billardbälle Billardqueues Billardbezüge

bei A Timpel Gr Wallſtr 5

u nene reae S S W J J
Unterricht im Maßnehmen Schnittzeichnen
Anfertigung feiner Damengarderobe ertheilt

E Schulschenk Schmeerſtr 20

Mustopf und eine Petro
leumkanne von Bahnbrücke Schlettau bis
Beuchlitz Gegen Jnſertionsgebühren und
Belohnung abzuholen bei

Hoppe in Schlettau
Eine Schrotleiter liegen geblieben

Mädchenbürgerſchule Gr Steinſtr

J v r 4 2 7ren X z eS e

3 S Jo S2 J 7

Abhanden u braun und weiſt
gefleckter Hühnerhund Abzugeb Karl
ſtraße 17 Vor Ankauf wird gewarnt

Eine Mopshiindin entlaufen Geg Be
lohn wiederzubr Max Gräfe Geiſtſtr 14

Eine goldene Broſche mit Amethyſt
Stein iſt verloren gegangen Bitte gegen
Belohnung abzugeben beim

Juwelier A Rühl
Ecke Gr Ulrichſtr u Gr Steinſtr

An r We rem re e I J nr W

5 h d5 T ch rd e g ehe3000 Mark
auf 3 Monate gegen coursfähigen Wechſel
u anderweite Sicherheit ſucht ein Geſchäfts
mann zu einem Unternehmen gegen hohe
Proviſion Offerten befördert die Expedi
tion d Bl unter G 50

Anſtändige Frau bittet Edeldenkende um
ein Darl v 20 Mk Strengſte Verſchwiegen
heit Off u V 197 Exp d Bl erbeten

e r 2 en malten Machtehten
Todes Anzeige

Se früh 6 Uhr ſtarb nach langem
Leiden unſer lieber Vater Schwiegervater
und Bruder der Privatmann

Karl Puss
im Alter von 67 Jahren Dies zeigen mit
der Bitte um ſtilles Beileid tiefbetrübt an

Die trauernden Hinterbliebenen
Heute Vormittag 11 Uhr entſchlief ſanft

nach langem ſchweren Leiden mein lieber
Mann unſer guter Vater Schwieger und
Großvater der Maurer

Kart Lindenhahn
im noch nicht vollendeten 52 Lebensjahre

Trotha den 29 Oktober 1893
Die trauernden Hinterbliebenen
Heute Morgen 6 Uhr verſchled nach

langem ſchweren Leiden unſere Tochter
und Schweſter

Elise Schroeder
in ihrem 27 Lebensjahre

Halle aſS den 30 Oktober 1893
Robert Schroeder und Frau

geb Gossel nebſt Geſchwiſtern
Für den reichen Blumenſchmuck unſerer

Tochter Frieda ſagen wir Allen unſeren
herzlichen Dank

Die trauernde Familie Vandermann

Dankſagung e
Für die vielen Beweiſe der Liebe

und Theilnahme bei dem Begräb
M niß meines lieben Mannes unſeres

W guten Vaters Bruders Groß und
N und Schwiegervaters des Rentier
I Milh Becker ſagen wir Allen
S unſeren herzlichſten Dank

Dank auch Herrn Paſtor Wächt
ler für die ergreifenden troſtreichen

S Worte am Grabe des Verſtorbenen
J Friederike Becker geb Nitsching

zugleich im Namen der trauernden
Hinterbliebenen
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Münchner Bürgerbràäu hochfein

Lorenz Pfannenberg Söhne

e

e e
v

Echt Culmbacher Ex portbier 1 Act Brauerei beſte Qnalität

Merseburger Schwarzhbier beſtes Getränk für Kranke
Zerbster FIalzbier aus reinem Hopfen und Malz
Freyberger Porter Riebeck sches Lagerhbier
KRKiebeck sches Exportbier Bayrisch Exporthböer hochfein
FPilsner Weissbier Grätzer und Weizenbier

liefert nur echt und rein die Bierhandlung

M oviütz Brüderfraße 2

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

oOetell Direktion Julius Rudolph
Dienstag den 31 Oktober 1893

44 Vorſtellung 35 Abonnements Vorſtellung Farbe blau

H Heilians Heiling
Romantiſche Oper in 3 Akten nebſt Vorſpiel von Eduard Devrient

Heinrich Marſchner

Perſonen
Die Königin der Erdgeiſter
Hans Heilin gAnnga ſeine Braut
Gertrud ihre Mutter
Konrad burggräflicher Leibſchütz
Stephan Schmied des Dorfes Johann Kaula
Rik las Adolf SchuhmacherChor der Erdgeiſter Chor der Bauern und Bäuerinnen Spielleute Schützen

Fahnenträger Zwerge
Nach dem 1 Akt Pauſe

Ende nach 10 Uhr

Muſik von

Anguſte Caliga Jhlsé
Hermann Bachmann
Lina Nordeck
Martha Rothe
Rudolf Armbrecht

Anfang 7 Uhr

Mittwoch den 1 November 1893
45 Vorſtellung 10 Vorſtellung außer Abonnement

Die Grossstadtluft
Schwank in 4 Akten von Oskar Blumenthal und Guſtav Kadelburg

Ptablissement Wintergarten
Kaiser Panorama

53 Anwiderruflich noch 2 Tage

Die Weltausstellung in Ghicago
Entree 30 Pfg Kinder 20 Pfg

Geöffnet von 10 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends
Dienstag den 31 Oktober O SechIuss der Ausstellung W

Hermann Jentzseh Halle a
103 Untere Leipzigerstrasse 108

empfiehlt nur beste Qualitäten billigst
HMaus und Wirthschaftskleiderstoffe Schürzen ſür
Damen u Kinder heneste Fagons reiehhalt Aus wahl Hemden für Männer Frauenu Kinder Hemden Leinen Hemdentuche Bettbezüge Betttücher u Naht Inletts Köper und

rell
beste fecler dichte Waare

Handtücher Taschentücher Küchen und Wisch
tücher Herren Dnterzeuge in Wolle u Vigogne
pr Barchenthemden Strickjncken JTagdwesten
Arbeiter Blousen u Hemden Maschinenbauer An

züge von prima Köperwanare
Handwerker Schürzen für alle Anforderungen

0

Bestellungen auf Hemden schürzenKinder und Hanskleider finden prompteErledigung
Hermann Jentzsech

103 Untere Leipzigerstr 103

S AchtungUnſer Verkaufshaus
befindet ſich einzig und allein

Schmeerstr
De Katkſiskeller Aeubau

ereinigte Burger Schuhfahriken

mit Dampfbetrieb

Conrad Tack Cie
Woeinberg

Schiachtefeſt
Es ladet ergebenſt ein MHindorf

H Gläser s Bürgerhalle
Alter Markt 18

Mittwoch dem 1 November

e Schlachtefeſt
Früh Wellfleiſch

G

Walhalla Theater

Direktion Richard Hubert
Dienstag den 31 Oktober

Wo Abſchieds BVeneſiz
für

Anna und Sigmund Iinné
und

letztes Auftreten ſümmtlich Künſtler

Herr Bernhard Leitner der moderne
Herkules mit ſeiner Pferde Briüicke
Senſationell Mr Geretti Bra

vour Equilibriſt auf dem hohen Flugſeil
Die Schweſtern Edith und Minna

Gymngſtikerinnen auf dem einfachen Reck
Die Geo Frenuch s Truppe excentr

Bravour Rollſchuhläufer 5 Siſters
Diang Darſtellerinnen von lebenden
Marmorgruppen nach den Werken moder
ner und antiker Meiſter Fräulein
Hermine Orla Concert und Lieder
ſängerin Die Geſchwiſter Anna n
Sigmund Linné Original Geſangs
und Charakter Duettiſten

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr
Concordia Theater

Montag den 30 Oktober

Lenore
Vaterländiſches Schauſpiel mit Geſang v

Carl von Wolter
Dienstag den 31 Oktober

Der Sehwabenstreich

JmConcordia Reſtaurant concertirt
täglich die Damenkapelle Brumond

Jm kleinen Theaterſaale finden
täglich Geſangsvorträge von Duettiſten
Komikern und 4 ſchneidigen Damen
mit wechſelndem Programm ſtatt

Die Direktion

Winter garten

Etablissement
Concert Anzeiger

Dienstag d 31 Oktober
Symphonie Concert

Dirigent Herr Musikdir Wiegert
Entree 50 Pfg

Donnerstag d 2 November
Grosses Concert

des Philharm Orchesters Dirigent
Herr Herzogl Anhalt Hof Musikdir

G Peterhänsoel Leipzig
Entree 1,00 M

Montag d 6 November

II Elite Concert
veranstaltet von hervorr Künstlern
auf gesangl und instrumentalem

Gebiete
Parquet 1,50 Seitenplatz 1
Stehplatz 75 Pfg Logen 2

Prinz Garl
grosser Saal

Dienstag den 31 Oktober
Türkischer Justizmord

begangen im letzten Sommer an evangel
Geiſtlichen Armeniens mitgetheilt von
einem Augenzeugen P Hoffmann aus

Genf Anfang 8 Uhr
Zu dieſem intereſſanten Vortrage ladet

der unterfertigte Verein alle Freunde der
Evangeliſatton inſonderheit die Mitglieder
der hieſigen Guſtav Adolf Vereine des
evang Bundes und des Miſſionsvereins an
St Ulrich Namens ihrer Vorſtände er
gebenſt ein Zutritt frei

Der stud V
Ph Voigt stud theol Vorſitzender
Café u Restaur Kairo
Sehenswerth Geöffnet bis 1 Uhr Nachts

Goldenes Schiffehen
Hermann Heller

U a, Täglich fr Pfahlmuscheln

Rheingolck
Henriettenſtraſte 37

e Elegante Damendedienung en
r DMinwoch den T November

Schlachtefest
Otto AMüller

Hedwigſtraſſe I

31 Oktober Nr 256
Onrl Koch s Nährzwieback beſitzt den höchſten Nährwerth befördert

die Körperzunahme ſtärkt den Knochenbaun und iſt geeignet das Kind vor den
Folgen fehlerhafter Ernährung als Skrophuloſe Drüſen Darmkatarrh RhachitisKnschentrantheiten u ſ w zu ſchützen

Jn Düten und Packeten zu 10 20 30 und 60 Pfg in

Carl ocsFabrik hygieniſcher Nährmittel Herrenſtraße 1
und Helmbold G Co Leipzigerſtrafſze

s De Ernſt Jentzſch Drogerie z roth Kreuz
Leipzigerſtraße

M A Pietſch Fa Schlüter Söhne Merſe
V böurgerſtraße

A Steinbach Adler Drogerie Königſtr
E Walther Nachf Steinweg
F W Gläſer Klausſtraße
Gebr Kircheiſen am bot Garten
Noak K Lorenz Gr Steinſtraße

M Roskoden K Co Gr Steinſtraße und
V SchmiedſtraßeDe Schult K Liebuſch Magdeburgerſtraße

Franz Zinke Kaiſer Drogerie Wucherer
S ſtraße

g h G Oßwald Geiſtſtraßeh E Walter Phönix Drogerie Geiſtſtr
See F A Patz Gr UlrichſtraßeJ R Sträßner Bernburgerſtraße Th Döpmann Friedrich Drogerie

R Leonhardt Reilſtraße Friedrichſtraße
Wiedero s Nachf am Markt A Reichardt jum Giebichenſtein
Rich Sachſe am Friedrichsplatz Felix Sioli Giebichenſtein
Georg Uber Schlüter Nachf Gr A W Hädicke s Drogerie Klausſir
Steinſtraße Oscar Heller SteinwegOscar Knoche Leipzigerſtraße A Ganutz Liebenauerſtraße

F H Weber am Walhalla
Man achte beim Einkauf darauf daß jedes Packet des echten Koch ſchen

Nährzwiebacks den Namenszug Onrl Koch tragen muß

Kein Huſten mehr
Bei allen Halsleiden Huſten Verſchleimung und Athemnoth ſind die in
jedem deutſchen Haushalte rühmlichſt bekannten ärztlich empfohlenen

Carl Koch schen Zwiebelhbonbons
das bewährteſte und natüelichſte Gennfmittel

Jn Beuteln erhältlich zu 30 und 50 Pfg in allen größeren Apotheken des
deutſchen Reiches In Halle in ſämmtlichen oben angeführten Verkaufsſtellen

meiner Nährzwiebäcke

Carl Koclkh
Fabrik hygieniſcher Uährmittel Herreuſtraße 1

S Hol kalligraph Fiüw s
Sohreib Lehr Methode S

Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter
ohne jede Vorkenntnisse Deutsch Latetn Kopf und Rundsechritft
Streng durcbgeführtes System des Binzel Unterrichts

Anmeldungen und Rintritt täglich Mässiges Honorar
F Wehmer Kalligraph Gr Steinstrasse 18

0000
Meine Kissen und Wagendeckenſabrik habe von O

der Ranniſchenſtraßfe nach
Sternſtraße Ecke Branhansgaſſe

Gustav Blocherntt S
000000000000

Grosser Ausverlicauuf
sämmtlicher Woliwaaren als Capotten Herren und Damen
Westen Kleidohen Röcke eto wegen Aufgabe dieser Artikel bedeutend

unter FubrikpreisenWilh Walter leiprigerstrasse 9
Einem frz Converſationszirkel a et et

E Brüstlein, gepr Lehrerin Karlſtraße 25 II
Germania Verein wirklicher Krieger zu Halle a S

Unſer W diesjfähriges Stiſftungsfeſt T findet Sonntag den
5 November im Ueuen Theater ſtatt

Feſtkarten zu demſelben ſind bei dem Vereinsvorſitzenden Kamerad Steyer
Dryanderſtraße 13 ſowie beim Kaſſirer Kamerad Faulmann Rathswerder 7 unent
geltlich in Empfang zu nehmen Der Vorſtand

eeeeeaeceeeaaeeeeeee
S Beinlk cleäder

aus beſtem Barchent weiß und farbig für Damen und Herren
VFlanell und Barchentröchke beſter Güte

Bester Lama Barchent zu Hemden preiswürdigſt
VFertige Barchenthemden Barchente und Flanelle

empfiehlt äußerſt preiswürdig

C A Schnabel 1 Gr Märkerſtr
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraſe

e 30

verlegt

Für eine Studentenverbindung ein
T ſchönes Vereinszimmer Wlin 5 frei Wilhelmſtr 43Kl Sandberg 12 ff große neue gDienstag S Vollheringe 2S Schlachtefest

W Gräfe Forſterſtraße 39

7 aAllg ConſumvereinzuHalle

E G m b Haftpfl eEs ſind noch immer Mitglieder mit der S
Ablieferung der letztjährigen Dividenden Blüt
Marken im Rückſtande Wir erſuchen
ſolches nun innerhalb der nächſten V berrlich ſchön Pfd 80

i Pfd 40 J excl Glas
bei 5 Pfd 70

mv r ischer v
dieſelben nicht mehr angenommen werden

Alter Markt 1

6 Stück 25 Pfgin Schocken bedeutend billiger empfiehlt

C Rosenlöcher
Spitze 38

en Honig

können Der Vorſtand
Sing Academie

Dienstag S Uhr Uebung Volksſchule
Anmeld bei Reubke Schillerſtr 55
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